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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTV Großseelheim 1972 II : TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV 
Dienstag, 07.12.2021, 20:15 Uhr

TTV Großseelheim 1972 II siegt knapp gegen TTC Eintr. 1969 
Burgholz-Kirchhain IV

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Klee / Münzer nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTV Großseelheim 1972 II im Match der
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:34)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Boris Klee, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:12.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Klee / Münzer kamen mit der Spielweise von Kraft /
Lichtenberg am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Kaum Chancen hatten jedoch Schunk / Gerber beim 4:11, 4:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Rüffer / Trier. Da war final wirklich nichts zu holen. Knäpper / Schober konnten im
Spiel gegen Erb / Dehe einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Die richtige Taktik hatte Boris Klee beim 3:0-Sieg gegen Matthias Kraft von Beginn an. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wolfgang Münzer die Partie gegen Michael
Rüffer letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Paul Schunk zwar einen Satz gewinnen, verlor die
Partie gegen Michael Erb aber trotzdem klar mit 1:3. Zwischenzeitlich musste Helmut Knäpper zwar
einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Alexander Trier aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück
Arbeit hatte derweil Hans-Dieter Gerber gegen Harald Dehe zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Zwei Sätze lang fand derweil Tobias Schober gegen Alexander
Lichtenberg das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV Großseelheim 1972 II und TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV. Das Einzel zwischen Boris
Klee und Michael Rüffer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wolfgang Münzer gegen Matthias Kraft hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Den Sieg von Alexander Trier konnte Paul Schunk im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Den Sieg von Michael Erb konnte Helmut Knäpper im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim 3:1-Sieg von Hans-Dieter Gerber
gegen Alexander Lichtenberg ging nur der erste Satz verloren. Tobias Schober gelang es Harald
Dehe zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
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die Spannung nun zu greifen. Auf dem falschen Fuß erwischten Klee / Münzer ihre Gegner Rüffer /
Trier beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Großseelheim 1972 II nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten
auf, während der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2022
gegen den SV Schweinsberg 1921 ansteht, 4:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTV Großseelheim 1972 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.01.2022 gegen den TTV
1951/66 Stadtallendorf VI.

 Statistik:
 TTV Großseelheim 1972 II

Doppel: Klee / Münzer 2:0, Schunk / Gerber 0:1, Knäpper / Schober 1:0 
Einzel: B. Klee 2:0, W. Münzer 0:2, P. Schunk 0:2, H. Knäpper 1:1, H. Gerber 2:0, T. Schober 1:1 

 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain IV
Doppel: Rüffer / Trier 1:1, Kraft / Lichtenberg 0:1, Erb / Dehe 0:1 
Einzel: M. Rüffer 1:1, M. Kraft 1:1, A. Trier 1:1, M. Erb 2:0, A. Lichtenberg 1:1, H. Dehe 0:2


